
Diabetisches Fußsyndrom
Herbstsymposium
der Klinik für Plastische und Handchirurgie 
mit Brandverletztenzentrum

Lageplan | Anreise
Felix Suiten am Augustusplatz
Augustusplatz 1 – 3
04109 Leipzig

Parkmöglichkeiten
Kostenpflichtiger Parkplatz hinter dem Hotel Radison, 
kostenpflichtiges Parkhaus am Augustusplatz

Die Felix Suiten befinden sich unmittelbar im Stadt-
zentrum.

Informationen

Termin
08.11.2025 | 08:45 – 15:00 Uhr

Veranstaltungsort
Felix Suiten am Augustusplatz
Augustusplatz 1 – 3
04109 Leipzig

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Thomas Kremer
Chefarzt der Klinik für Plastische und Handchirurgie
mit Schwerbrandverletztenzentrum*

Organisation
Dr. med. Corinna Rothe
Oberärztin der Klinik für Plastische und Handchirurgie
mit Schwerbrandverletztenzentrum*

Anmeldung | Teilnahmegebühr | Rücktritt
Bitte melden Sie sich unter folgender E-Mail-Adresse 
an:  juliane.schuhmann@sanktgeorg.de

Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt. 
Die Vergabe erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldung und wird schriftlich bestätigt.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Sollte Ihnen die schon bestätigte Teilnahme nicht 
möglich sein, so bitten wir Sie, uns dies so früh wie 
möglich mitzuteilen, damit anderen Interessentin-
nen und Interessenten die Teilnahme ermöglicht 
werden kann.

Fortbildungspunkte
Für die Veranstaltung wurden Fortbildungspunkte 
bei der SLÄK beantragt. 

*Klinikum St. Georg gGmbH Leipzig
Klinikum St. Georg gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig
Delitzscher Straße 141 | 04129 Leipzig 20
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08.11.2025 | 08:45 – 15:00 Uhr
Felix Suiten am Augustusplatz 
Augustusplatz 1 – 3
04109 Leipzig

Abb.: google-maps



Programm

08:45 – 08:55 Uhr
Begrüßung | Thomas Kremer
09:00 – 11:00 Uhr | 1. Sitzung 
Ätiologie und konservative Therapie des 
diabetischen Fußsyndroms 
Vorsitz: Torsten Kraya | Andrej Schmidt
09:00 Uhr
Medikamentöse Therapie des Diabetes mellitus 
mit aktuellen Optionen | Jürgen Krug
09:30 Uhr
Diabetische Neuropathie | Torsten Kraya
10:00 Uhr
Diabetische Mikro- und Makroangiopathie | 
Andrej Schmidt
10:30 Uhr
Wundtherapie beim DFS / 
Netzwerk diabetischer Fuß Leipzig | Cornelia Woitek
11:00 – 11:30 Uhr
Pause
11:30 – 13:00 Uhr | 2. Sitzung 
Chirurgische Therapie des diabetischen Fußsyndroms
Vorsitz: Jörg Böhme | Thomas Kremer
11:30 Uhr
Gefäßchirurgische Therapie des DFS: 
Stellenwert pedaler Bypässe | Adrian Nicula
12:00 Uhr
Fußchirurgie: Unterschätze Therapieoption beim dia-
betischen Fußsyndrom? | Jörg Böhme
12:30 Uhr
DFS: Ist die plastisch chirurgische Deckung immer eine 
Alternative zur Amputation? | Thomas Kremer
13:00 – 14:00 Uhr
Pause
14:00 – 15:00 Uhr | 3. Sitzung
Heil- und Hilfsmittel beim diabetischen Fußsyndrom
Vorsitz: Stefan Muth | Jürgen Krug
14:00 Uhr
Mobilität erhalten: Spezielle Physiotherapie und 
Ergotherapie beim DFS | Stefan Muth
14:30 Uhr
Ein weites Feld: Schuhversorgung bei diabetischem 
Fußsyndrom | Sören Stierwald

Referentinnen | Referenten

PD Dr. med. Jörg Böhme
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie 
und Spezialisierte Septische Chirurgie*

PD Dr. med. Torsten Kraya, MBA
Chefarzt der Klinik für Neurologie*

Prof. Dr. med Thomas Kremer
Chefarzt der Klinik für Plastische und Handchirurgie 
mit Schwerbrandverletztenzentrum*

Stefan Muth
Leitung Ambulantes Rehabilitationszentrum*

Dr. medic. Adrian Nicula, FEBVS
Chefarzt der Abteilung Gefäß- und Endovaskuläre 
Chirurgie der Klinik für Allgemein-, Viszeral-, 
Thorax- und Gefäßchirugie*

Dr. med. Jürgen Krug
Chefarzt a.D., Diabetologie und Endokrinologie*

Dr. med. Cornelia Woitek
Facharztpraxis Innere Medizin und Diabetologische 
Schwerpunktpraxis DDG & LÄK 
Dr. Woitek & Kollegen, Wurzen

Prof. Dr. med Andrej Schmidt 
Leitender Oberarzt | Leiter des Katheterlabors
Facharzt für Innere Medizin | Angiologie und 
Kardiologie am UKL

Sören Stierwald
Prothesen - Orthesenmanufaktur Leipzig

*Klinikum St. Georg gGmbH Leipzig

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

wir laden Sie herzlich zu unserem interdisziplinären 
Herbstsymposium in die Felix Suiten in Leipzig ein.  

Wir möchten zusammen mit Ihnen die interdisziplinäre 
Behandlung von Patientinnen und Patienten mit einem 
diabetischen Fußsyndrom darstellen und das Vorgehen 
mit Ihnen diskutieren. 

Die Zahl der an Diabetes mellitus Typ 2 erkrankten 
Menschen in Deutschland hat bereits im Jahr 2023 
die 9-Millionen-Marke überschritten, hinzu kommen 
ca. 2 Millionen unerkannte Fälle. Das diabetische Fuß-
syndrom (DFS) als Komplikation des Diabetes mellitus 
führt zu einem enormen Behandlungsbedarf von bis zu 
850.000 Patienten pro Jahr, es stellt die häufigste Ur-
sache von Amputationen in Deutschland dar. Im ärzt-
lichen Alltag ist die Wundtherapie des DFS sowohl im 
ambulanten Bereich als auch bei den oft erforderlichen 
stationären Interventionen immer herausfordernd. Aus 
diesem Grund möchten wir umfassend die Ätiologie, 
Diagnostik und Therapie des Diabetischen Fußsyn-
droms aus Sicht aller beteiligten Fachdisziplinen inter-
disziplinär und interprofessionell beleuchten. 

Der primär multiprofessionelle Ansatz spiegelt sich 
auch in unserem Programm wieder und wir freuen uns 
sehr, aus jedem Fachgebiet ausgewiesene Experten 
gewonnen zu haben, die das gemeinsame Vorgehen 
zum Wohl unserer Patientinnen und Patienten dar-
stellen werden. In der ersten Sitzung wird die Ätiologie 
und konservative Therapie des DFS durch Kolleginnen/
Kollegen der Diabetologie, Angiologie und Neurologie 
behandelt, wohingegen sich der zweite Teil v.a. mit der 
Chirurgischen Therapie durch Gefäßchirurgie, Fußchi-
rurgie und Plastischen Chirurgie auseinandersetzt. 
Abschließend wird die interprofessionelle Weiterbe-
handlung durch die Vorstellung spezieller Heil- und 
Hilfsmittel sowie die physio- und ergotherapeutische 
Übungsbehandlung dargestellt. Im Anschluss an die 
Vorträge bleibt genug Zeit für eine hoffentlich lebhafte 
Diskussion. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Prof. Dr. med Thomas Kremer      Dr. med Corinna Rothe
Chefarzt der Klinik für Plastische und 
Handchirurgie mit Schwerbrand-
verletztenzentrum*

Oberärztin der  Klinik für Plast-
ische und Handchirurgie mit 
Schwerbrandverletztenzentrum*


